
Coworking
Ein globaler Trend erfasst die Schweiz

«VillageOffice: Arbeiten, wo man lebt» 
Wie kann das Ziel einer jungen Genossenschaft zu 

einer Bewegung werden, die den Wandel 

vorantreibt?
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Remo Rusca, Partner und Mitgründer



Grenzenlose Mobilität?



Grenzenlose Mobilität?



http://www.youtube.com/watch?v=FTtaL0AdqF4


Bundesamt für Statistik: Pendlermobilität



Probleme der grenzenlosen Mobilität
Makro-Narrativ von VillageOffice

• Schere zwischen urban und ländlicher Schweiz tut sich auf

• Balance wiederherstellen, indem das Dezentrale gestärkt wird

• Wettbewerbsfähigkeit der Schweiz auf Basis der einmaligen 
Stärken (Milizsystem) wiederbeleben

• Chancengleichheit stärken (SDG 10 / Agenda 2030)

• Fokus auf Massnahmen, die Menschen bewegen



Dezentrale Identitäten in einer 
zunehmend komplexen Welt stärken

„Ich denke wir sind am Ende der 
Globalisierungseuphorie. Heute geht die 

Welt in eine andere Richtung. Die Leute 
suchen mehr Verwurzelung und 

Identität. Das hat auch mit Grenzen und 

Nationen zu tun. Das ist der Zeitgeist für 
mich in dem wir heute leben.“ ...

“Dieses Pendel ist ein zirkuläres Ereignis. 

Es pendelt zwischen global und dann 
wieder dezentral. Die Geschichte 

wiederholt sich kontinuierlich. Wir sind 
jetzt in meinen Augen in Richtung einer 

nationalen Fassung der Identitäten. Man 

fühlt sich weniger Bürger der Welt und 
mehr einer Nation oder gar Region.“



Balance gesellschaftlicher Interessen
Neue/Alte Werte stärken  



In 15 Minuten am Arbeitsort!

Arbeite, wo Du lebst

Potenzial: 4.5 Mia. Pendelkilometer und 540'000 tCO2

einsparen

Anspruch: Bis 2030 Ökosystem mit 1'000 Standorten

Mittel: Gemeinschaftliche 

Coworkings/Dienstleistungszentren

Vision



Ein Purpose mit wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Beiträgen



Mehr Partizipation Mehr 
Flexibilität
für Gemeinden für Firmen



Fundament: Coworking-Spaces

Unterschiedliche Motive; das gleiche Thema



Coworking Marktentwicklung

Regionale Ketten Lokale Coworkings

(private Trägerschaften)

Globale Player

VillageOffice



Genossenschaft der Vielfalt



Dezentrale Schweiz: 
Name ist Programm

Village

Lokales Ökosystem
aus Wirtschaft, Zivil-

gesellschaft und Staat
stärken

Office

Coworking / Hub
als Treffpunkt 
für
Arbeit und mehr



Vision: Arbeite, wo Du lebst
Strategie: Ungleichheit Urban / Ländlich

• Fokus 1: Mehr Partizipation
• 1’000 Standorte bis 2030 in der Genossenschaft
• Expertise und Wissen einsetzen/bündeln
• Regionen/Gemeinen begleiten

• Fokus 2: Mehr Flexibilität
• Pilotprogramm 2018 auswerten
• Folgeprogramm mit Fokus Flexibilität 

und Menschen in Bewegung bringen

• 3. Gesellschaft: Mehr Resonanz & Kooperation
• Aus VillageOffice-Aufbauprojekten und 

Vernetzungsarbeit sog. “Innovationsdörfer” 
aufbauen.

• Beispiel Lichtensteig
• Mit Stiftungen und Philanthropen lancieren



Fokus 1: Mehr Partizipation
Annahme: Neue Freiräume schaffen



Problemstellung: Coworking ist noch 
ein städtisches Thema / Pioniere

Quelle: Bundesamt für Statistik / Raumgliederung, 2017 - Gemeindetypologie (9 Felder)

Quelle: 

Christian Amstad

HSLU



Lösung bereits da!
Das Büro wird zum neuen Dorfplatz

Kinderhüeti 
(KITA)

Post

Gesundheit

Wohlbefinden

Generationen-
Treff

Mobilität 
(PubliBike, 

Mobility, ...)

Lokale 
Produkte



Raumordnungspolitik als Aufhänger 
“Digitalisierung für NRP-Zielgruppen”

SECO; 22.03.2018



Unsere Antwort: Expertise bündeln
Das VillageOffice Phasenmodell

Erforschen
Spurgruppe aktivieren 2

3 5

4 6
Betreiben
lancieren und wachsen

Aufbauen
Konzept umsetzen und
Räume aufbauenAusprobieren

Annahmen testen und lernen

Konzipieren
Geschäftsmodell und
Organisationsform 
erarbeiten

1

Einschätzen
Potenzial prüfen



Unsere Antwort: Expertise skalieren
“VillageOffice Gemeindeplattform”



Fokus 2: Mehr Flexibilität
Annahme: Coworking statt Home Office



Versprechen und Vorteile

• Alternative zum Firmenarbeitsplatz und zu Homeoffice. 

• Vorteile:

• Mehr Lebensqualität: Mehr Selbstbestimmung. Weniger pendeln.

• Inspirierende Gemeinschaft: Erlebte Kollaboration.

• Lokale Wertschöpfung: Der Ortskern wird belebt.

• Ökologischer Beitrag: CO2-Ausstoss reduzieren.

• Gesundheit: Weniger Zeit im Stau resp. im Zug



Pilotprogramm 2018



Folgeprogramm mit Fokus Flexibilität 
und Menschen in Bewegung bringen

Herausforderungen:

• 50+ in Bewegung bringen
• Attraktive 

Rahmenbedingungen für 
flexible Arbeitsportfolios

• Vereinbarkeit Beruf und 
Familie sinnvoll gestalten

• Lösungen für Fachkräfte

Ansatz:

• Pilote mit Firmen realisieren
• Begleitung Wirkungsnachweis
• Begleitung Kultur in Firmen
• Flexible Nutzung von 

VillageOffice Partner-Spaces



3. Gesellschaftliche Wirkung 
Annahme: Mehr Kooperation

Anspruch: 

• Das Makro-Narrativ 
von VillageOffice 
verankern

Annahme:

• Kooperative 
Vernetzungsarbeit

• Praxis des Wandels  
verankern



Ansatz: Kooperative Macherkultur in 
Wirtschaft & Gesellschaft ermöglichen



Unsere Antwort:
“Innovationsdörfer 7.0” ermöglichen

• 7 Zukunftsthemen in 
anpackenden Gemeinden
• moderieren
• vorwärts bringen 
• Anfinanzierung ermöglichen

• Partner einbinden

• Finanzierung mit affinen 
Stiftungen, Philanthropen, 
privaten Partnern

• Abgestimmt mit Programmen, 
wie z.B. Smart City, 
INTERREG, Energiestadt für 
Gemeinden, etc.

• Transfer der Erlebnisse



Abschliessende Frage:
Wird VillageOffice zum Service Public?



Zusammenfassung

Warum:

Arbeite, wo Du lebst

15 Minuten Arbeitsweg

Belebte, anpackende Dörfer

Wie:

Mehr dezentrale Freiräume

Mehr Flexibilität bei der Arbeit

Mehr Kooperation

Was: Entwickler mit Expertise, 
Coaching in Wandel, mit Partner 
gesellschaftliche Wirkung.



Themen der Arbeitsgruppe

• Die drei Fokusthemen von VillageOffice als kooperatives 

Genossenschaftsunternehmen:

• Bestehende und neue Coworking-Spaces als Ökosystem/Netzwerk 

vereinen, um den Arbeitgebern und -nehmer professionelles, 

dezentrales Arbeiten jenseits von Home-Office zu ermöglichen.

• Gemeinden und Regionen unterstützen und begleiten, um lokale 

Trägerschaften/Gemeinschaften zur Stärkung des Dorflebens (Village) 

und der dezentralen Arbeit (Office) aufzubauen.

• Rahmenbedingungen beeinflussen, um diese Entwicklungen im 

stattfindenden Wandel zu begünstigen.

• Herausforderung: Wie können die affinen und bedeutenden Vertreter 

von Wirtschaft, Zivilgesellschaft und Staat noch stärker in die junge 

Genossenschaft für dezentrales Arbeiten und Leben integriert werden?



In 15 Minuten am Arbeitsort!


